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SehrgeehrterHerrKardinalWoelki!

HeutewendenwirunsalsdieVertretungder„GemeindenKölnam Südkreuz“mit
einerBitteanSie.
InIhrem HirtenbriefanlässlichIhrerRückkehrindasErzbistum Kölnundder
WiederaufnahmeIhresDienstesalsErzbischofschriebenSieu.a.:

„GernwürdeichheutevonmöglichstvielenvonIhnenerfahren,wasSieinden
vergangenenMonatenim EinzelnenbewegthatundwasdiekonkretenBeweg-
GründesindfürdenStandpunkt,denSieaktuelleinnehmen:zumirpersönlich,aber
dochvielmehrnochhinsichtlichIhresChristseinsindieserKrisen-undUmbruchszeit
derKirche.[...]
DaswirdRäumeundMöglichkeitenbrauchen,indenenwirunsüberhauptsinnvoll
wiederbegegnenkönnten.[...]DafürmöchteichindenkommendenWochenund
MonatendieBegegnungmitmöglichstvielenvonIhnensuchen,umvoneinanderzu
hören,wasunszuschaffenmacht–undauch,worauswirleben.[...]Undsehrgerne
werdeichauchüberalldorthinkommen,woSiemirIhreTürenöffnen.“

EinensolchenRaumundeinesolcheMöglichkeitsuchenwir,wennwirIhnenunsere
TürenöffnenundSieherzlichzueinemGesprächsabendmitdemPfarrgemeinderat
unseresGemeindeverbundseinladenmöchten.Wirnehmenan,dassSiebereits
einengutgefülltenTerminkalenderhaben,weilSievermutlichvieleEinladungenauf
IhreWortehinerhaltenhaben,trotzdem bittenwirSie,balddasGesprächmitunszu
suchen.
DennunsereSituationanderBasisverbessertsichnicht.VieleengagierteKatholiken
fragensich,wieesjetztimErzbistumweitergehensoll.
InvielenBereichenherrschteinKlimaderAngst,sowohlbeiinnerhalbderKirche
BeschäftigtenwieauchbeiderVertretungderLaien.Daswidersprichtnatürlichvöllig
demAuftragJesu,dieFroheBotschaftindieWelthinauszutragen.
WirfragenunsundwirfragenSie,wiedermassiveVertrauensverlustsoaufgefangen
werdenkann,dasssichnichtnochmehrMenschenvonderKircheabwenden,denn
jetztverlassenjaauchdieSäulenderGemeindendasHausderKirche.Siehaltenden
MangelanMitsprache,diefehlendeTransparenzunddasBestehenaufklerikaler
Machtnichtmehraus.
Dieangedeuteten Themen und weiterewerden und wurden im Rahmen des
SynodalenWegesbehandelt.Unsinteressiertsehr,wieSienachIhrerAuszeitzu
diesenBeschlüssenundBeschlussvorlagenstehen.
EsgibtausunsererSichtvielePunktefüreinGespräch,durchdasmöglicherweise
VerletzungenaufbeidenSeitengelindertwerdenkönnen,weshalbwirIhnenunduns
wünschen,dasswireinmütigundinchristlicherOffenheiteinengemeinsamenWeg
inunsereZukunfterarbeitenkönnen.Wirhoffendaheraufeinebaldigepositive
Antwort.
MitallengutenWünschenfüreinesegensreicheVorbereitungszeitaufdasFestder
Auferstehung,Ihre
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